
1 .  E I N W O H N E R G E M E I N D E V E R S A M M L U N G

Freitag, 23. April 2004, 20.15 im Gemeindezentrum

Präsident Paul Spänhauer kann total 41 Stimmbürgerinnen und Stimmbürger be-
grüssen. Als Gäste ohne Stimmrecht sind Jürgen Voss aus Maisprach und Markus
Ritter, Kommandant der Feuerwehr Buus-Maisprach, anwesend. Die Presse ist
vertreten durch Frau Kogon von der Basellandschaftlichen Zeitung und Hans
Plattner von der Volksstimme. Gemeinderat Christoph Ziegler musste sich kurz-
fristig wegen einem Geschäftsanlass entschuldigen.

Als Stimmenzähler werden Thomas Graf und Werner Isch vorgeschlagen und ge-
wählt.

Nach dem Verlesen der Beschlüsse der letzten Gemeindeversammlung wird die
nachstehende Traktandenliste ohne Änderung genehmigt

Traktanden:

1. Protokoll der Versammlung vom 21.11.03
2. Rechnung 2003 der Einwohnergemeinde

a) Genehmigung der Rechnung
b) Verwendung Ertragsüberschuss

3. Genehmigung der Bauabrechnung Isolation Dorfplatz 3
4. Kredit von Fr. 55'000.-- zur Anschaffung eines Occasions-

Tanklöschfahrzeuges für die Feuerwehr Buus-Maisprach
5. Wahl von drei Mitgliedern der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommis-

sion für die Amtsperiode 1.7.04 - 30.7.08
6. Verschiedenes

- Vorstellung des Leitbildes des Gemeinderates

1.         Protokoll Einwohnergemeindeversammlung

Gemäss unserer Gemeindeordnung werden die Beschlüsse der Gemeindever-
sammlung vom 21.11.2003 vom Verwalter verlesen. Es erfolgen keine Wortmel-
dungen.

..//.. Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 21.11.2003 wird
einstimmig genehmigt.

2.         Rechnung 2004

Paul Spänhauer erläutert nochmals kurz das Ergebnis. Erwartungsgemäss konnte
eine Verbesserung gegenüber dem Voranschlag erzielt werden. Wurde damals
noch ein Aufwandüberschuss von Fr. 189'032.-- erwartet, ist nun ein Ertragsüber-
schuss von Fr. 37'223.34 zu verzeichnen. In der Einladung zur Gemeindever-
sammlung ist die Abweichung ausgiebig begründet. Einerseits führten höhere
Steuereinnahmen, andererseits einmalige Einnahmen (Entschädigung Natur-
schutzgebiet Sonnenberg, Abgeltung Telefonzentrale in Turnhalle) zu dem ver-
besserten Ergebnis.

Von Pius Böswald wird noch der Revisorenbericht verlesen. Darin wird beantragt,
die Rechnung 2003 zu genehmigen. Es kann zur Abstimmung geschritten werden:

..//.. Die Rechnung 2003wird einstimmig genehmigt
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Nach der Genehmigung der Rechnung ist noch über die Verwendung des Ertrags-
überschusses zu befinden. Der Gemeinderat beantragt, damit den noch bestehen-
den Bilanzfehlbetrag abzuschreiben. Jessica Baumgartner stellt im Namen der
Kommission Kommunaler Landschaftsplan den Antrag, mit den Fr. 33'000.--,
welche vom Kanton als Abgeltung für das Naturschutzgebiet Sonnenberg bezahlt
wurden, eine Rückstellung zu machen. Damit sollen Arbeiten im Wald zugunsten
Naturschutz und Ökologie finanziert werden. Edgar Kyburz findet diesen Antrag
im Rahmen der Rechnungsgenehmigung nicht in Ordnung und erwartet, dass die-
ses Geschäft an einer nächsten Versammlung traktandiert wird. Hans Thommen
erkundigt sich, auf welcher Rechtsgrundlage dieser Beitrag bezahlt wurde. Ein
Teil ist für den Mehraufwand bei der Bewirtschaftung des Waldes und ein Teil für
den Ertragsausfall der nächsten 25 Jahre. Seitens des Gemeinderats muss festge-
halten werden, dass man das erste Mal von diesem Wunsch hört und die Angele-
genheit nicht prüfen konnte. Es müsste auch noch die genaue Verwendung eines
solchen Fonds definiert werden. Es wird auch darauf hingewiesen, dass schon
jetzt die Waldbewirtschaftung massiv finanziell unterstützt wird. Hans Thommen
fragt sich, ob die Bildung einer solchen Rückstellung nach den gesetzlichen Be-
stimmungen überhaupt möglich ist. Ein Überschuss kann als Einlage in das Ei-
genkapital, für zusätzliche Abschreibungen oder für Einlagen in Vorfinanzierun-
gen verwendet werden. Eine solche Vorfinanzierung besteht aber noch nicht.
Günther Merz hört an diesem Abend auch das erste Mal von diesem Antrag und
kann nicht einfach zustimmen. Er findet dass Jessica Baumgartner nicht jetzt ei-
nen Antrag stellen sollte, sondern es sinnvoll wäre, dieses Anliegen als selbstän-
digen Antrag gemäss § 68 des Gemeindegesetzes zu stellen. Jessica Baumgartner
zieht darauf hin den Antrag zurück. Rudolf Graf findet noch, dass es nicht gut ist,
Rückstellungen zu bilden, da dieses Geld dann verschwinde. Dem widerspricht
Günther Merz: es verschwindet in Maisprach kein Geld! Die Diskussion ist da-
nach abgeschlossen und es kann zur Abstimmung geschritten werden.

..//.. Die Verwendung des Ertragsüberschusses von Fr. 37'223.34 zur Abschrei-
bung des Bilanzfehlbetrages wird einstimmig beschlossen.

3.         Genehmigung der Bauabrechnung Isolation Dorfplatz 3

Es kann folgende Abrechnung vorgelegt werden:

Kredit vom 22.11.2002 Fr. 120'000.00
Baukosten "       125'521.80
Kreditüberschreitung                                            Fr.        5'521.80 = 4.6 %

..//.. Die Bauabrechnung für die Aussenisolation der Gemeindeliegenschaft
Dorfplatz 3 wird einstimmig genehmigt.

4.         Kredit von Fr. 55'000 für Occasions-Tanklöschfahrzeuges

Paul Spänhauer gibt zu diesem Geschäft, welches auch in der Einladung ausführ-
lich begründet ist, noch einige Informationen. Das Kader der Feuerwehr Buus-
Maisprach und die beiden Gemeinderäte stehen ganz hinter diesem Antrag. Die
jetzige Situation ist nicht länger tragbar und mit der Anschaffung dieses Occasi-
onsfahrzeuges wird die Schlagkraft unserer Feuerwehr zu einem günstigen Preis
erhalten und verbessert. Die Gesamtkosten für das Fahrzeug - inklusive den nöti-
gen Anpassungen - beträgt Fr. 110'000.--. Von der Gebäudeversicherung wurde
ein Subventionsbeitrag von Fr. 72'000.-- schriftlich zugesichert, so dass sich die
Nettokosten für jede Gemeinde auf rund Fr. 19'000 belaufen. Da die Subventionen
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erst nach der Anschaffung bezahlt werden, ist aber der Bruttokredit von Fr. 55'000
pro Gemeinde einzuholen.

..//.. Der Kredit von Fr. 55'000.-- für die Anschaffung eines Occasion-Tank-
löschfahrzeuges wird einstimmig erteilt.

5.         Wahl von drei Mitgliedern der Rechnungsprüfungskommission

Die Gemeindeordnung sieht vor, dass die Mitglieder der Rechnungs- und Ge-
schäftsprüfungskommission jeweils an der Gemeindeversammlung für eine
Amtsperiode gewählt werden. Die Amtsperiode fällt mit derjenigen des Gemein-
derates zusammen. Pius Böswald hat nach zehn Jahren seinen Rücktritt gegeben.
Zur Wiederwahl stellen sich Thomas Hiltmann und Raymond Sommer. Vorge-
schlagen ist auch Matthias Fehr, welcher an der Versammlung anwesend ist und
sich kurz vorstellt.

..//.. Thomas Hiltmann, Raymond Sommer und Matthias Fehr werden einstim-
mig für die Amtsperiode 1.7.04 bis 30.6.08 in die Rechnungs- und Ge-
schäftsprüfungskommission Maisprach gewählt.

6. Verschiedenes

- Es wird nochmals festgehalten, dass Jessica Baumgartner im Rahmen der Be-
ratung von Traktandum 2b bezüglich Verwendung der Kantonsbeiträge Natur-
schutzgebiet Sonnenberg einen Antrag gemäss § 68 des Gemeindegesetzes ge-
stellt hat.

- Die anwesenden Mitglieder des Gemeinderates stellen das Leitbild 2004 -
2008 kurz vor. In Leitsätzen, Zielen und Massnahmen werden im Leitbild
Wert- und Zielvorstellungen festgehalten, welche der Gemeinderat bei seiner
Arbeit berücksichtigen will. Es handelt sich um ein reines Arbeitpapier des
Gemeinderates. Das Leitbild kann ab sofort im Internet heruntergeladen oder
auf der Gemeindeverwaltung gratis bezogen werden.

- Markus Ritter dankt der Bevölkerung für die Zustimmung zur Anschaffung
des Occasions-TLF.

Es erfolgen keine weiteren Wortmeldungen und der Präsident kann die Ver-
sammlung mit dem Hinweis, dass Traktandum 4 dem Referendum untersteht, um
21.30 Uhr schliessen.

Der Präsident: Der Verwalter:


